
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Donnerstag, der 22.01.09

Jesaja 43:10
von Th. Gebhardt

Jesaja 43:10 
Ihr seid meine Zeugen, spricht der HERR, und mein Knecht, den ich erwählt habe, damit ihr erkennet und mir
glaubet und einsehet, daß ich es bin; vor mir ist kein Gott gemacht worden und nach mir wird keiner
vorhanden sein.

Die Welt mag uns mit allerlei Dingen beeindrucken. Manchmal scheinen auch die Christen fasziniert von den
Dingen dieser Welt. Das wird daran deutlich, dass sie ohne diese Dinge nicht mehr leben können. Aber Gott
will uns aus allen Abhängigkeiten erlösen. Das sollen und können wir froh bezeugen, denn ER hat uns ja
erwählt. Im Ernstfall, und dieser wird eintreten, soll es uns möglich sein, auf alles zu verzichten, was uns die
Welt so anzubieten hat. Nichts darf uns dann wichtig sein. Wir müssen bereit sein, unsere Arbeit, unsere
Wohnung, unser angenehmes Leben, unsere Freunde zu verlassen, um allein abhängig von Gott da zu leben
und so zu leben, wie Er es für uns vorgesehen hat.

Hast Du so ein Vertrauen zu Gott, der es Dir ermöglicht, sich von allem zu trennen? Die Menschen in dieser
Welt werden immer mehr verführt und das bedeutet im Klartext abhängig gemacht. Ist es Dir aber möglich,
Gott zu glauben, IHM zu vertrauen, dass Er Dich, was auch immer passiert, bewahrt? 

Denk einmal an Elia. Er hatte dem König die Wahrheit gesagt und nun musste er sich irgendwie verstecken.
Gott sagte: "verbirg dich am Bache Krit". Wärest Du bereit, alles zu verlassen und Dich an einem Bach zu
verbergen? Wasser gab es da ja, aber wie sollte es mit dem Essen und der Unterkunft gehen. 

Aber siehst Du, Elia hing nicht an den Dingen. Er gehorchte Gott einfach und Gott konnte ein Wunder an Elia
tun. Elia brauchte sich keine Gedanken zu machen wegen des Essens. Gott hat Macht Dich selbst dann zu
versorgen, wenn Du dazu keine Möglichkeit mehr hast. Sieh, was Gott bei Elia tat: "Und die Raben brachten
ihm Brot und Fleisch am Morgen und am Abend, und er trank aus dem Bache." (1.Könige 17:6) 

Gott sorgt für die Seinen! Aber von Tag zu Tag merkte Elia, dass das Wasser im Bach weniger wurde. War
Elia nicht gehorsam gewesen? Hatte er nicht alles gemacht, wie Gott es wollte? Dennoch kam er scheinbar
in ernste Bedrängnis. Die Bibel sagt uns, eines Tages war kein Wasser mehr da. Aber Elia vertraute auch in
dieser Situation Gott und Gott machte einen Ausweg. 

So will auch Gott mit Dir handeln. Und da sind wir auch schon wieder bei unserem Wort für heute. Du sollst
ein Zeuge sein! Nicht weil Du so gut bist, sondern weil Dich der Herr erwählt hat! 

Er hat Dich erwählt, zu erkennen und zu erfahren, dass es nur einen Gott gibt, der wirklich helfen kann. Er
hat Dich erwählt, zu glauben und einzusehen, dass es außer IHM niemand gibt, der Dir sonst helfen könnte.
Er ist der Einzige! ER ist der Einzige, der etwas für Dich tun kann!

Wie wunderbar ist es, diesen ERRETTER auf seiner Seite zu haben! Bist auch Du so recht dankbar darüber?
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